
Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Donau-Ries
Gemeinde Huisheim

Baudenkmäler

D-7-79-167-14 Am Bergle 1. Ehem. Kaisheimer Amtshaus, ab 1731 kath. Pfarrhaus, jetzt Pfarrheim,
zweigeschossiger Satteldachbau im Kern spätes 16. Jh., um 1700 verändert, nördlicher
Anbau wohl 20. Jh.; mit Ausstattung; mit Einfriedung.
nachqualifiziert

D-7-79-167-11 Flachsberg. Kalvarienberg, Herz-Jesu-Kapelle, rechteckiger lisenengegliederter
Satteldachbau mit dreiseitigem Schluss und Binnenrahmung am Portal, 1892; mit
Ausstattung; 14 Kreuzwegstationen, rechteckige Nischengehäuse mit neugotischen
Reliefs, 1890; Kruzifix, 1890; östlich des Ortes.
nachqualifiziert

D-7-79-167-15 Haunzenmühle 1. Ehem. Mühle, zweigeschossiger Satteldachbau, 18. Jh.; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-167-1 Hauptstraße 12; Hauptstraße; Hauptstraße 10. Kath. Pfarrkirche St. Vitus,
Chorturmkirche, Langhaus mit Volutengiebel, eingezogenem Rechteckchor im
Chorturm mit Eckquaderung und Oktogon mit Spitzhelm und Sakristeianbauten
nördlich und östlich, Turmunterbau spätgotisch, wohl 15. Jh., Neubau von Langhaus
und wohl auch von Turmoktogon und Sakristeien, bez. 1723, Spitzhelm wohl 19. Jh.; mit
Ausstattung; Friedhofsmauer, mit Strebepfeilern und rundbogigem Durchlass, 16./17.
Jh.
nachqualifiziert

D-7-79-167-2 Hauptstraße 17. Ehem. Kaisheimer Amtshaus, jetzt Gasthaus, zweigeschossiger
Satteldachbau über teils hohem Sockel auf winkligem Grundriss mit reicher geputzter
Architekturgliederung und Freitreppe, frühes 18. Jh.; mit Ausstattung; Nebengebäude,
Satteldachbau, frühes 18. Jh., modern überformt; durch modernen Zwischenbau mit
dem Hauptgebäude verbunden; Hofmauer mit korbbbogiger Durchfahrt, frühes 18. Jh.
nachqualifiziert

D-7-79-167-6 Kapellenfeld. Wegkapelle, kleiner Rechteckbau mit Satteldach, Gesimsgliederung,
Korbbogenschluss und stichbogiger Öffnung, 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-167-5 Kapellenfeld 10 a. Hofkapelle, rechteckiger Satteldachbau, 2. Hälfte 19. Jh.; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-7-79-167-22 Kriegsstatthof 1; Jungenbauernfeld. Zwei Grenzsteine, Teile der 1533 festgelegten
Landesgrenze zwischen Pfalz-Neuburg und Oettingen, konische Vierkantstelen,
verschiedene Jurakalksteinvarietäten, wohl 1601 erneuert; Nr. 1 seit 1533 in der Stube
des sog. Kriegsstatthofs bezeugt.
nachqualifiziert

D-7-79-167-17 Nähe Badgasse. Transformatorenhaus, schlanker Turm über quadratischem Grundriss
mit genutetem Sockelgeschoss und Pyramidendach, um 1920.
nachqualifiziert

D-7-79-167-10 Nähe Bergstraße. Brücke, Steinbrücke über den ehem. Burggraben, 18. Jh;
Brückenfigur, hl. Franz Xaver, bez. 1773.
nachqualifiziert

D-7-79-167-12 Nähe Mathesmühle. Wegkapelle, rechteckiger Satteldachbau mit Trauf- und
Giebelgesims, 1. Hälfte 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-167-13 Pflegermühle 3. Hofkapelle, neugotischer Satteldachbau mit eingezogenem
Rechteckschluss und Chorgiebelreiter, 2. Hälfte 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-167-8 Schloßplatz 3. Schloss, jetzt Pfarrhaus, viergeschossiger Walmdachbau mit
aufgeputzter Eckquaderung und Traufgesims, auf mittelalterlichen Grundmauern, im
Kern 16. Jh., im 17./18. Jh. barockisiert; westlich an die Kirche angebaut; Stadel,
erdgeschossiger Bau mit steilem Satteldach, um 1686 (dendro.dat.).
nachqualifiziert

D-7-79-167-9 Schloßplatz 5; Schloßplatz 3; Schloßplatz 7. Kath. Pfarrkirche Mariä Geburt,
Chorturmkirche, Saalbau mit eingezogenem Rechteckschor im steinsichtigen
Turmunterbau, achteckigem Glockengeschoss  mit Pilastergliederung  und Zeltdach,
öslich Sakristeianbau, Turmunterbau, ehem. Bergfried der  Burg Gosheim, um 1250,
Neubau von Kirche, Sakristei und Turmpolygon, um 1730/32  durch Daniel Bachmayr,
Zeltdach, 1838; mit Ausstattung; Friedhofsmauer, ehem. Burgbefestigung, mit Tor und
Graben, Unterbau um 1250, erneuert, bez. 1695; Beinhaus, zweigeschossiger Karner
mit Pilastern, kräftigen Gesimsen und flachem Zeltdach, 2. Hälfte 17. Jh.; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-167-7 Schnitzberg. Wegkapelle, kleiner Satteldachbau mit korbbogigem Schluss und
stichbogigem Eingang, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-7-79-167-16 Spielberg. Wegkapelle, kleiner Satteldachbau mit Gurt- und Giebelgesims, 1. Hälfte 19.
Jh.; mit Ausstattung
nachqualifiziert
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D-7-79-167-3 St.-Sebastian-Straße 1. Kath. Kapelle St. Sebastian, Saalbau mit halbrundem Schluss,
Westfassade mit aufwendiger Architekturgliederung,  geschweiftem Volutengiebel und
oktogonalem Giebelreiter mit Zwiebelhaube, nördlich Sakristeianbau, 1731.
nachqualifiziert

D-7-79-167-4

 Anzahl Baudenkmäler: 18

Unterdorfstraße 34. Hofkapelle, kleiner rechteckiger Satteldachbau, 20. Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Donau-Ries
Gemeinde Huisheim

Bodendenkmäler

Siedlung der vorgeschichtlichen Metallzeiten und des Frühmittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7130-0011

Siedlung der Bronzezeit, der Urnenfelderzeit und der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-7-7130-0012

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7130-0048

Abgegangene Kapelle des Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-7-7130-0049

Freilandstation des Mesolithikums, Siedlung des Neolithikums, der Bronze- und
Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-7-7130-0050

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich des frühneuzeitlichen
Schlosses von Gosheim und der Kath. Pfarrkirche Mariä Geburt; Burgstall des
Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7130-0051

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7130-0081

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7130-0082

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7130-0083

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7130-0087

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7130-0088

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7130-0089

Villa rustica der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7130-0090
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Körpergräber des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7130-0092

Gräber oder Siedlung der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-7-7130-0093

Villa rustica der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7130-0094

Siedlung des Neolithikums, der Hallstattzeit, der Latènezeit, der römischen Kaiserzeit
und des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7130-0120

Siedlung vorgeschichtlicher und römischer Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7130-0121

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7130-0122

Siedlung der Urnenfelder- und der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-7-7130-0123

Siedlung der Urnenfelderzeit, der Hallstattzeit und der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-7-7130-0124

Siedlung der Urnenfelder- und Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-7-7130-0125

Viereckiges Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7130-0155

Siedlung des Neolithikums und der vorgeschichtlichen Metallzeiten.
nachqualifiziert

D-7-7130-0230

Höhensiedlung der Altheimer Kultur.
nachqualifiziert

D-7-7130-0238

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St. Veit
in Huisheim, darunter auch Gräber des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7130-0239

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Sebastianskapelle in
Huisheim und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-7-7130-0240

Siedlung des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7130-0298
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Siedlung des Neolithikums und der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-7-7130-0300

Freilandstation des Mittelpaläolithikums.
nachqualifiziert

D-7-7130-0343

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-7-7130-0344

Freilandstation des Mittelpaläolithikums.
nachqualifiziert

D-7-7130-0367

Freilandstation des Mittelpaläolithikums.
nachqualifiziert

D-7-7130-0368

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7130-0373

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7130-0374

Siedlung der vorgeschichtlichen Metallzeiten.
nachqualifiziert

D-7-7130-0375

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7130-0376

Siedlung der vorgeschichtlichen Metallzeiten.
nachqualifiziert

D-7-7130-0377

Siedlung der vorgeschichtlichen Metallzeiten.
nachqualifiziert

D-7-7130-0378

Siedlung des Neolithikums und der vorgeschichtlichen Metallzeiten.
nachqualifiziert

D-7-7130-0379

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7130-0380

Befestigung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 42

D-7-7130-0384
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